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VIERTELJAHRESÜBERSICHTEN
1. BEVÖLKERUNG.

Entwicklung der Wohnbevölkerung.

I
Monat Anfangs¬

bestand
überschuß rungsgewinn

')

Gesamtzunahme

Endbestand Mittlere

bevölkerung

Überhaupt

Dav. Ausländer

absolut %

120 434
120 402
120 940

21

20

—17

— 53
518
264

— 32

538
247

120 402
120 940
121 187

5 947
6 024
6 068

4,9
5,0
5,0

120 420
120 670
121 060

November
Dezember

4.Viertelj.1935
4.Viertelj.l934

120 434
119 369

24
23

729
938

753
961

121187
120 330

6 068
6 553

5,0
5,4

120 720
119 870

*) Wegzugszuschlag 4 %.

Eheschließungen, Geburten und Todesfälle.

2

Monat

Absolute Zahlen Auf 1000 Einwohner Im 1.Le¬
bensjahr
Gestorb.
auf 100
Lebend-
geborene

schließungen

Lebendgeborene Gestorbene
schließungen

Lebend-

geborene
Gestorbene

überhaupt außerehelich überhaupt

im 1.
Lebensjahr

Oktober
November
Dezember

4. Vierteljahr 1935

4.Vierteljahr 1934

142
129

54

103
110
101

4
4

10

82
90

118

4

1

7

14,2
12,8

5,4

10,3
10,9
10,0

8,2
9,0

11,7

3,9
0,9
6,9

325
322

314')
349

18
25

2902)
326

12

18
10,8
10,7

10,4
11,6

9,6
10,9

3,8
5,2

®) Davon 188 (201) in Anstalten geboren. *) Davon über GOjährig 172 (188) Personen.

Sterbefälle nach Todesursachen.

Todesursache
4. V'jähr
193ö| 193-1

Todesursache — Sterbeort

1. Angeb.Lebensschwäche
2. Altersschwäche
3. Scharlach
4. Masern
5. Pocken
6. Unterleibstyphus
7. Diphtherie
8. Keuchhusten
9. Grippe (Influenza)

10. Kindbettfieber
11. Lungentuberkulose
12. Übrige Tuberkulose
13. Krebs
14. Übrige Geschwülste
15. Krankh. d.Nervensystems

16. Herzkrankheiten
17. Arterienverkalkung
18. Magendarmstörungend. Säugl.
19. Übr. Krankh.d.Verdauungsorg.
20. Lungenentzündung
21. Übr. Krankh. d. Atmungsorg.
22. Krankh. d. Harn-u. Geschl.-Org.
23. Selbstmord
24. Unfall
25. Übrige (auch unbestimmte)

In Spitälern und Anstalten
Auf öffentlichem Terrain
In Privatwohnungen

Zusammen

l) Davon weiblich 155 (172).
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Zu- und Wegzug von Familien und Einzelpersonen.
(Ohne Wegzugszuschlag.)

4 4. Vierteljahr
Personengruppe Okt. Nov. Dez.

1935 1934

Zuzug:
Familien 79 99 71 249 274
Personen im Familienverband 219 279 191 689 801

Einzelpersonen 852 1031 713 2596 2931

Personen überhaupt 1071 1310 904 3285 3732

Wegzug:
Familien 87 64 36 187 191

Personen im Familienverband 258 166 102 526 555
Einzelpersonen 823 595 514 1932 2132

Personen überhaupt 1081 761 616 2458 2687

Mehrzuzug :

Familien — 8 35 35 62 83
Personen im Familienverband — 39 113 89 163 246
Einzelpersonen 29 436 199 664 799

Personen überhaupt — 10 549 288 827 1045

Heimat und Herkunftsort bzw. Wegzugsziel der Gewanderten.
(Ohne Wegzugszuschlag.)

5 Heimat Zuzug im
4. Vierteljahr

Wegzug im
4. Vierteljahr

Mehrzuzug im
4. Vierteljahr

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel 1935 1934 1935 1934 1935 1934

Heimat:
Stadt Bern 80 64 53 72 27 — 8

Übriger Kanton Bern 1718 1912 1268 1364 450 548
Übrige Schweiz 1114 1282 888 961 226 321
Ausland 373 474 249 290 124 184

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel:
Vororte 371 427 318 341 53 86

Übriger Kanton Bern 1186 1234 786 862 400 372

Übrige Schweiz 1338 1632 1099 1196 239 436

Ausland 390 439 232 263 158 176

Unbekannt — — 23 25 — 23 — 25

Alle Gewanderten 3285 3732 2458 2687 827 1045
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Das Alter der Gewanderten.

(Ohne Wegzugszuschlag.)

^ Geschlecht Alle
Davon entfallen auf die Altersgruppe

Personengruppe

Gewanderten

Unter
20 Jahre

20—39
Jahre

40—59
Jahre

60 und
mehr
Jahre

Zuzug:

Männliche Personen 1326 249 936 106 35

Weibliche Personen 1959 576 1142 174 67

Erwerbstätige 2051 360 1489 183 19

Nichterwerbstätige 1234 465 589 97 83

Zusammen 4. Vierteljahr 1935 3285 825 2078 280 102

4. Vierteljahr 1934 3732 924 2413 302 93

Wegzug :

Männliche Personen 970 168 647 121 34

Weibliche Personen 1488 355 969 123 41

Erwerbstätige 1628 204 1227 168 29

Nichterwerbstätige 830 319 389 76 46

Zusammen 4. Vierteljahr 1935 2458 523 1616 244 75

4. Vierteljahr 1934 2687 536 1759 299 93

Mehrzuzug:

Männliche Personen 356 81 289 — 15 1

Weibliche Personen 471 221 173 51 26

Erwerbstätige 423 156 262 15 —10

Nichterwerbstätige 404 146 200 21 37

Zusammen 4. Vierteljahr 1935 827 302 462 36 27

4. Vierteljahr 1934 1045 388 654 3 —
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Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Männer.

(Ohne Wegzugszuschlag.)

7 Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im

Berufsgruppe
4. Vierteljahr 4. Vierteljahr 4. Vierteljahr

1935 1934 1935 1934 1936 1934

Bau- und Holzarbeiter 40 56 62 143 —22 —87
Metallarbeiter 51 96 61 62 — 10 34
Übrige gewerbliche Arbeiter 211 250 175 237 36 13

Kaufmännische und Bankangestellte 128 165 111 115 17 50

Hotel- und Wirtschaftspersonal 103 118 59 86 44 32

Übrige Privatangestellte 68 94 65 76 3 18

öffentliche Funktionäre 103 129 69 69 34 60

Künstler und freie Berufe 81 67 54 56 27 11

Selbständige im Handel und Gewerbe 55 54 26 29 29 25

Erwerbstätige zusammen 840 1029 682 873 158 156

Nichterwerbstätige 486 565 288 270 198 295

Zusammen 1326 1594 970 1143 356 451

Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Frauen.

(Ohne Wegzugszuschlag.)

8

Berufsgruppe

Zuzug im
4. Vierteljahr

Wegzug im
4. Vierteljahr

Mehrzuzug im
4. Vierteljahr

1935 1934 1935 1934 1935 1934

Gewerbliche Arbeiterinnen
Handelsangestellte
Hotel- und Wirtschaftspersonal
Hausangestellte
Übrige Angestellte

76
88

250
641

99
37

20

91

102
263
746
128

32
15

59
83

192
447
146

14

5

91

74

187

526
121

19

5

17

5

58

194
17

28
76

220
7

13

10

Künstlerinnen und freie Berufe
Selbständige im Handel und Gewerbe

Erwerbstätige zusammen
Nichterwerbstätige

Zusammen

23
15

1211
748

1377
761

946
542

1023
521

265
206

354
240

1959 2138 1488 1544 471 594
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Herkunftsort und Erwerbstätigkeit der zugezogenen Ausländer.

9
Zugezogene
Ausländer

Zugezogene
Ausländer

Erwerbstätigkeit aus
der

Schweiz

aus
dem

Ausland überhaupt

Erwerbstätigkeit aus
der

Schwei z

aus
dem

Ausland überhaupt

A. Männer: B. Frauen:
1 2 3 Arbeiterinnen 4 1 5

Übrige Arbeiter 13 5 18 Handelsangestellte. 5 1 6

Handelsangestellte. 2 4 6 Hotelpersonal 15 — 15

Übrige Angestellte 5 2 7 Hausangestellte 40 8 48

Musiker, Künstler 8 22 30 Übrige Angestellte 5 — 5

3 2 5 Musik, Theater 12 12

3 3 Freie Berufe 1 1

Erwerbstätige 35 37 72 Selbständige 2 — 2

Erwerbstätige 72 22 94
8 96 104 3 39 42

Übr. Nichterwerbst. 6 11 17 Übr. Nichterwerbst. 11 33 44

Zus. 4.Viertelj. 1935 49 144 193 Zus. 4,Viertelj. 1935 86 94 180

4.Viertel]. 1934 60 193 253 4.Viertelj. 1934 123 98 221

Polizeilich gemeldete Fälle der hauptsächlichsten ansteckenden Krank¬
heiten (ohne Tuberkulose).

10
Vierteljahr Diphtherie

Scharlach
Masern

und
Röteln

Spitze
Blattern Typhus Mumps

Keuchhusten Influenza

lähmung

4. Vierteljahr 1935
4. Vierteljahr 1934

10
6

19

21

2

21

13

4

2

3

1

2

2

5
l
3

1

Patienteneintritte in Spitäler.

11 Patienteneintritte überhaupt Davon in Bern wohnhaft

Vierteljahr Irren¬
anstalten öffentl.

Spitäler Privatspitäler Zusammen
anstalten öffentl.

Spitäler Privatspitäler Zusammen

4. Vierteljahr 1935 147 2 769 1 705 4 621 55 917 815 1 787
4. Vierteljahr 1934 165 2 899 1 676 4 740 61 1 017 779 1 857
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